
 

  

EIN JAHR VOLLER 

GEMEINSCHAFT, 

GLAUBE UND   

ENGAGEMENT 

JAHRESRÜCKBLICK 2025 
Kirchort St. Vinzenz – Pfarrei St. Paulus 

Am Kirchort St. Vinzenz hat sich auch 2025 

wieder viel getan. Fröhliche und nachdenkli-

che Veranstaltungen und dabei großzügige 

Spenden der Teilnehmenden. Darüber möch-

ten wir hier zu einigen Höhepunkten berich-

ten und uns mit Ihnen und Euch gemeinsam 

auf das Jahr 2026 freuen. 

Ihr/Euer Gemeindeleitungsteam  

St. Vinzenz 
 

Isabel Trzeciok (Sprecherin),  

Frank Arnold, 

Martina Klytta,  

Engelbert Rode &  

Günter Waldmann 
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Ein Höhepunkt jedes 

Jahres: Unsere Kirche er-

strahlt wieder im Lich-

terglanz eines kleinen 

Weihnachtsbaumwal-

des. Dank des Leitungs-

teams und vieler helfen-

der Hände erwartet uns 

auch 2025 diese wun-

derbare Atmosphäre. 

 

 

 

 

  

 

Ein voller Erfolg war auch wieder 

das Adventssingen der Chorge-

meinschaft St. Vinzenz, das viele 

Menschen aus und außerhalb 

der Kirchengemeinde anzog. Im 

Anschluss genossen die Gäste in 

einmalig stimmungsvoller Ad-

ventsatmosphäre vor der Kirche 

Bratwurst und Glühwein. 

Fastenessen: Eine Veran-

staltung mit langer Tradi-

tion! Heringssalat, leckere 

Kartoffeln und für die Kids 

Fischstäbchen schaffen Ge-

meinsamkeit in der Fasten-

zeit. So entsteht jedes Jahr 

ein gesprächiges Beisam-

mensein, das Kulinarik und 

Gemeinschaft auf schöne 

Weise verbindet. 

 

Erntedank mit Nachbar-

schaftsfest: Zum zweiten 

Mal und diesmal mit 

mehr Gästen, die sonst 

„nichts mit Kirche zu 

tun“ haben, die aber die 

Chance genutzt haben, 

mit Menschen aus der 

Nachbarschaft ins Ge-

spräch zu kommen. Be-

gegnungen ganz abseits 

der eigenen „Bubble“. 

 
Andacht zum Gedenken der Ver-

storbenen: Auch Trauer und Ab-

schiednehmen gehören zum Le-

ben. Mit Gesang von Carola 

Piechota und Orgelmusik von Gerd 

Bergemann haben wir der Verstor-

benen unserer Pfarrei in einer wür-

devollen musikalischen Andacht 

gedacht. Auch das eine junge, aber 

sehr stimmungsvolle Tradition. 

 

In
 u

n
d

 u
m

 u
n

se
re

 K
ir

ch
e

 



 

 

 
Christi Himmelfahrt: 

Ökumene ganz leben-

dig. Wir feiern mit un-

seren ev. Nachbarge-

meinden im Forstb. 

Garten gemeinsam 

Gottesdienst und ver-

weilen beim Grillen in 

guten Gesprächen.  

Fronleichnam: Christus ist in der 

Stadt! Diesmal ging es mit der 

Prozession von St. Paulus hin 

zur St. Johannis-Kirche. Auch 

das ein ökumenisches Event. 

Stärkung gab´s am Ende mit 

Bratwurst und Getränken, orga-

nisiert und ausgegeben vom 

Leistungsteam St. Vinzenz und 

seinen bewährten Helferinnen 

und Helfern.  

 

 

 

Drachenfest: Auf der 

großen Wiese am 

Springberg in Weende 

flogen im Oktober bei 

bestem Drachenwetter 

mit Sonne und Wind 

viele bunte Drachen 

durch die Luft. Lecke-

reien wie grüne Dra-

chenbrötchen und Muf-

fins durften nicht fehlen. 

Schulmensa: Unser Pfarr-

heim ist mittags voller Leben,  

denn die Kinder der Henne-

bergschule essen hier täglich. 

Und zu Ostern, St. Martin und 

Nikolaus gibt es auch immer 

einen kleinen Gruß vom Lei-

tungsteam an unsere lieben 

Gäste. Ein wichtiges Wirken 

über unsere Kirchengemein-

degrenzen hinaus. 
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Umgestaltung Vorplatz St. Vinzenz 

Emmausgang Ostermontag 



 

Ein herzliches DANKE UND VERGELT’S GOTT für alle 

großzügigen Spenden, die rund um unsere Aktivi-

täten zusammengekommen sind. Gemeinsam 

konnten wir nicht nur feiern, sondern auch Gutes 

tun. Ganz im Sinne unseres Patrons, des Heiligen 

Vinzenz von Paul. 

Das Geld kommt dem Hospiz an der Lutter sowie 

dem Mittagstisch St. Michael zu Gute. 

Beides Orte, an denen Menschen in Not, Trauer 

oder Armut würdevoll begleitet und unterstützt 

werden. Zusammen können wir in unserer Ge-

meinde und Stadt auf diese Weise viel bewirken. 

 

Hospiz an der Lutter  
1.500 € 

 Mittagstisch St. Michael  
1.000 € 

 
 

Spenden im Detail im letzten Kirchenjahr: 

 

 
 

 Adventsmusik und Singen 466,- 

 Spenden für Tannengrün 330,- 

 Christi Himmelfahrt 165,- 

 Fronleichnam 456,02 

 Erntedankgaben 164,- 

 Suppenessen/Nachbarschaftsfest 507,- 

 Spenden für Pflaumen + Falläpfel 101,60 

 Restbetrag aus dem Vorjahr 253,85 

2.443,47 

aufgerundeter Betrag von  

2.500,- 

 

 


